
 

 

 

 

Informationen zur Einschulung am JDBK  

(Schuljahr 25.26) 

 

 

Liebe Schülerinnen, liebe Schüler! 

Herzlich willkommen am Joseph-DuMont-Berufskolleg. 

Wir freuen uns, dass Sie sich für eine Ausbildung im Bereich Veranstaltungs-
management entschieden haben.  

Wir sind stolz darauf, dass wir Preisträger des Deutschen Schulpreises sind. Unser Anspruch ist 
es, Sie durch die Ausbildung als dualer Partner optimal zu begleiten. Unsere Schule legt dabei 
besonderen Wert auf Lernen, Gesundheit, Medien und Werteorientierung. 

Die vorliegende Broschüre soll Ihnen den Start in den schulischen Teil Ihrer Berufsausbildung zur 
Veranstaltungskauffrau bzw. zum Veranstaltungskaufmann erleichtern.  

Wir wünschen Ihnen einen guten Start in den schulischen Teil der Berufsausbildung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bildungsgangteam Veranstaltungskaufleute 

 

 

Einschulung und erster Schultag  

 
 

 

 
 
 
Ablauf erster Schultag 
Einschulung von 08:30 Uhr – 12:10 Uhr, dort erfahren Sie auch, in welche Klasse Sie gehen. 

 
Bringen Sie bitte folgende Unterlagen gesammelt mit: 

• Ein Passfoto für den Schülerausweis. 
• Die Bildungsbeitrag in Höhe von 30,- Euro mit.  Darin enthalten sind u.a. die Nutzung 

aller Medien, freier WLAN-Zugang, freier Zugang für Ladegeräte, Kopien für Arbeitsblätter 
und für weitere Materialien, Ausleihe des Lehrbuchs etc. Quittungen erhalten Sie durch 
die Klassenleitung. 

• Die unterschriebene IT-Nutzungsbedingung (siehe Anhang) 

• Eine Kopie des letzten Zeugnisses. 
• Eine Kopie des Ausbildungsvertrags 
• Eine Kopie der IHK-Eintragungsbestätigung 

Sie besprechen wesentliche Inhalte dieser Broschüre am Einschulungstag mit Ihrer Klassenlei-
tung. Es wird ausreichend Zeit sein, um Fragen zu klären. 

 

  

Datum: 27. August 2025 
Uhrzeit: 08:30 Uhr  
Ort: PZ Schulstelle Escher Straße 217, Köln  

Verlinkung zur Wegbeschreibung 
 

  

 

https://maps.app.goo.gl/zAuyRRALSwnT4hbQ9


   

Berufschultage und Ausgleichstag für die Unterstufen 

Ihre Berufsschultage in der Unterstufe sind Do und Fr. Die Mittelstufen werden Mo und Di un-
terrichtet. Die Oberstufen Mi und einen weiteren Tag. 

In der ersten Schulwoche entfällt der Unterricht am 28. August für die Unterstufe. Das ist ein 
Ausgleichstag für den Einschulungstag am Mittwoch.  

 

Klassenleitungen der Unterstufe und Schultage 

VAT25A Frau Schilz und Herr Hölzemann  

VAT25B Frau Philipp und Herr Hölzemann 

VAT25C Frau von der Haar und Frau Mans 

VAT25D Herr Funke und Herr Schaal 

VAT25E Herr Trendel und Frau Lenzen-Manstetten 

VAT25F Herr Seer und Herr Neumann 

 

Stundenpläne  
Stundenpläne und Informationen zu Vertretungen finden Sie in der Verwaltungssoftware „Schul- 
manager“. Zugangsdaten dazu bekommen Sie in der ersten Schulwoche durch Ihre Klassenlei- 
tung. Die tagesaktuellen Vertretungen entnehmen Sie bitte dem Online-Stundenplan.  
 
Zusätzlich finden Sie Stundenpläne auch für eine gewisse Übergangszeit noch hier.  
Die Schulnummer:  175134 
Benutzername:  schueler 
Passwort:  Stundenplan1  
 

Büro und Kontakt der Bildungsgangleitung 
A 018 (Tobias Funke, tobias.Funke@jdbk.de) 
 

Bildungsgangteam 
Sie erreichen die Lehrkräfte unseres Bildungsgangs unter folgenden Mailadressen:  

Das Team Kürzel 

Frau Fuhr Anke.fuhr@jdbk.de FR 

Frau Sherry-Fuchs karina.sherry-fuchs@jdbk.de Fuch 

Herr Funke Tobias.funke@jdbk.de Fun 

Frau von der Haar anja.von.der.haar@jdbk.de  Haar 

Herr Hölzemann simon.hoelzemann@jdbk.de  HLZ 

Frau La Piana Melanie.Lapiana@jdbk.de LAP 

Frau Lenzen-Manstetten nicola.lenzen-manstetten@jdbk.de  LM 

Frau Mans kirsten.mans@jdbk.de  Mans 

Herr Mutaliph Roshan.mutaliph@jdbk.de Muta 

Herr Neumann hartmut.neumann@jdbk.de  Neu 

Frau Dr. Philipp christine.philipp@jdbk.de    Phi 

Frau Reblin karen.reblin@jdbk.de   Reb 

Herr Schaal frank.schaal@jdbk.de  Shl 

Frau Schilz maria.schilz@jdbk.de  Schi 

Herr Seer christian.seer@jdbk.de Se 

Herr Trendel volker.trendel@jdbk.de Tren 

Referendar: Herr Kampshoff Stefan.Kampshoff@jdbk.de Kamp 

https://osp2.stadt-koeln.de/login.php
mailto:anja.von.der.haar@jdbk.de
mailto:simon.hoelzemann@jdbk.de
mailto:nicola.lenzen-manstetten@jdbk.de
mailto:kirsten.mans@jdbk.de
mailto:hartmut.neumann@jdbk.de
mailto:christine.philipp@jdbk.de
mailto:karen.reblin@jdbk.de
mailto:Frank.schaal@jdbk.de
mailto:maria.schilz@jdbk.de
mailto:Christian.seer@jdbk.de
mailto:Volker.trendel@jdbk.de


   

Weiter organisatorische Hinweise  

Schulleitung und Sekretariat 
Schulleitung: Michael Piek  
Stellv. Schulleitung: Frau Scheurer 
 
 
Kontaktdaten: 
Escher Straße 217  
50739 in Köln 
Tel. 0221-17 90 3-0 (Sekretariat: Info@jdbk.de) 
 

Schulsozialarbeit  
Unsere Schule bietet bei Schwierigkeiten in Schule, Ausbildung oder zu Hause 
kompetente Unterstützung an: Unsere Schulsozialarbeiterinnen Frau Svenja 
Simon (in Elternzeit) und Frau Julia Tenti freuen sich über Kontaktaufnahme.  
Sprechzeiten finden Sie hier. 

Kontakt:  E-Mail: julia.tenti@stadt-koeln.de  
E-Mail: svenja.simon@stadt-koeln.de (in Elternzeit)  

 

Beratungsteam des JDBK 
Zusätzlich steht Ihnen ein Beratungsteam zur Verfügung.  
Kontaktaufnahme über die Klassenleitung oder über bera-
tung@jdbk.de. 

 

 

 

 
Stundentaktung  
Der Unterricht beginnt am JDBK frühestens um 07:45 Uhr  
und endet spätestens um 16:35 Uhr (s. Tabelle).  
► Zugunsten flexibler Lernzeiten unterrichten wir an unserer 

Schule ohne Pausengong. Bei längeren Lernzeiten können 
entsprechend abweichende Pausenregelungen vereinbart 
werden. 

 

Kiosk  
Der Kiosk ist reichhaltig bestückt mit belegten Brötchen, kleinen 
Salaten, Obst, Süßigkeiten und Getränken.  
 
 
 
 
 
 
 

Schulbuch:  
Sie erhalten das Schulbuch von der Schule:  
Allgemeine Wirtschaftslehre Medienberufe; BiBox inkl. E-Book   

 
 

 

  

mailto:Info@jdbk.de
https://www.jdbk.de/index.php/ueber-uns/unsere-schule/schuelerberatung.html
mailto:julia.tenti@stadt-koeln.de
mailto:svenja.simon@stadt-koeln.de
https://www.jdbk.de/index.php/ueber-uns/unsere-schule/schuelerberatung.html
mailto:beratung@jdbk.de
mailto:beratung@jdbk.de


   

Fahrtkostenrückerstattung 
Haben Sie einen langen Anfahrtsweg und kommen Sie aus Nordrhein-Westfalen, haben Sie 
zurzeit Anspruch auf eine Fahrtkostenrückerstattung. Gemäß der Fahrtkostenverordnung sind die 
monatlichen rückerstattungsfähigen Fahrtkosten pro Person auf einen Höchstbetrag begrenzt: 
Von den monatlichen Fahrkosten, die über einen Eigenanteil in Höhe von 50,- €/Monat (!) 
hinausgehen, erstattet die Stadt Köln max. 50,- € monatlich. Darüber hinaus tragen Sie die 
Kosten wieder selbst. Es wird immer die preisgünstigste Beförderung erstattet. Erläuterungen zu 
den weiteren Bestimmungen finden Sie im Erstattungsantrag auf den beiden letzten Rückseiten.  

►  Die Fahrkostenrückerstattungsanträge erhalten Sie über Ihre Klassenleitung. 
►  Einzureichen sind die Anträge am Ende des jeweiligen Schulhalbjahres. 

 

 

Für Ihre Urlaubsplanung: Bitte planen Sie Ihren Urlaub in den regulären Schulferien. 

 

 
siehe auch hier 

 

Bewegliche Ferientage finden Sie auch auf unserer Homepage 

15.05.2026 Beweglicher Ferientag 

05.06.2026 Beweglicher Ferientag 

 
Am Freitag nach Weiberfastnacht ist regulärer Unterricht. 
 

Fehlzeiten/Verspätungen/Freistellungen und Entschuldigungen 

Über die Regelungen zu diesen Punkten informiert Sie Ihre Klassenleitung.  

Sie benötigen Zugang zu Onlinedienst „Schulmanager“. Ihre Ausbildungsbetriebe können Ihren 
Stundenplan und Ihre Fehlzeiten, Verspätungen und Versäumnisse einsehen.  

Freistellungen können ebenfalls über den Schulmanager erfolgen.  

Detaillierte Informationen, Zugangsberechtigungen und Regelungen folgen zum Schulstart in 
gesonderter Form.  
  

https://www.schulferien.org/deutschland/ferien/nordrhein-westfalen/


   

Der Unterricht   

Der Berufsschulunterricht findet wöchentlich an zwei Tagen statt. Er findet in berufsübergreifen-
den Fächern und berufsbezogenen Fächern statt. 

Berufsbezogene Fächer Berufsübergreifende Fächer 

Veranstaltungsmanagement (VMA) Deutsch/Kommunikation (Deu) 

Dienstleistungsprozesse (DLPro) Religionslehre (R) 

Steuerung und Controlling (SteCo) Sport/Gesundheitsförderung (Spo) 

Fremdsprache (Englisch) Politik/Gesellschaftslehre (Pol) 

Datenverarbeitung (DV)  

 

 
Unser Leitbild lautet Umfassende Handlungskompetenz  
Lernen, Gesundheit, Medien und Werte sind unsere Leitbegriffe. Unser Ziel ist es, Lernende fit zu 
machen für eine immer komplexer werdende, dynamische Gesellschaft, die Sie selbstbestimmt, 
aktiv und erfolgreich mitgestalten.  

Dazu gehören für uns neben der berufsbezogenen Fachkompetenz und den digitalen Schlüssel-
kompetenzen überfachliche Kompetenzen wie beispielsweise die 21. Century Skills (Kreativität, 
Kooperation, Kommunikation, kritisches Denken), aber auch die Fähigkeit, Haltungen und Werte 
zu sich selbst und zum Leben zu entwickeln.  

Wir planen den Unterricht ausgehend von diesen Kompetenzen. Er soll ganzheitliche Lernprozesse 
fördern und eine möglichst aktive und handelnde Auseinandersetzung mit dem Lerngegenstand 
ermöglichen. Wir gestalten Lernsituationen, die eng mit Ihrer Lebens- und Berufswelt verknüpft 
und eine umfassenden Handlungskompetenz anbahnen. 

Unsere Unterrichtssettings bestehen aus einem Mix aus problemorientiertem Fachunterricht, 
selbstgesteuertem Lernen, flexiblen Lernzeiten und Projektunterricht. 

Der Aufbau des Unterrichts orientiert sich an den vom Lehrplan vorgegebenen 11 Lernfeldern.  

Infos auch hier.  

 

 

Die Lernfelder sind den Ausbildungsjahren wie folgt zugeordnet:  

  

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lernfelder 1 - 4  =  Unterstufe 

Lernfelder 5 - 7  =  Mittelstufe  

Lernfelder 8 - 11  =  Oberstufe 

 

https://www.berufsbildung.nrw.de/cms/upload/_lehrplaene/a/veranstaltungskauffrau.pdf
https://www.jdbk.de/index.php/berufsschule-besuchen/veranstaltungskaufleute/et-unterricht.html


   

Leistungsbewertung 

Für die Benotung müssen wir die Lernfelder den Fächern zuordnen. Jedes Fach erfordert eine 
bestimmte Anzahl an Klausuren und sonstigen Leistungen. Zusammen ergeben sie die Zeug-
nisnote. 

 

Sie werden Sie in den ersten vier Wochen des Schuljahres von der Klassenleitung über das Leis-
tungsbewertungskonzept informiert, insbesondere erhalten Sie Transparenz über die Bewertung 
der sonstigen Leistung. Das Unterrichtsmaterial und die Kann-Listen enthalten regelmäßig Hin-
weise, in welchen Lernfeld und damit zu welchem Fach Sie arbeiten. 

 
Einsatz von digitalen Endgeräten im Unterricht 
Digitale Schlüsselkompetenzen sind integraler Bestandteil einer umfassenden Handlungskompe-
tenz. 
 
Folgende Kompetenzen stehen dabei im Focus:  
• Medienkompetenz (gesellschaftlich-kulturelle Perspektive) 

„Welche Auswirkungen haben digitale Medien auf mich und mein sozia-
les Umfeld?“ 

• Anwendungs-Know-How (anwendungsbezogene Perspektive) 
„Wie nutze ich digitale Medien zur Optimierung von persönlichen, beruflichen und betrieb-
lichen Arbeitsprozessen?“ 

• Informatische Grundkenntnisse (technologische Perspektive) 
„Wie und warum funktionieren digitale Anwendungen?“ 

 
Über die Stadt Köln erhalten Sie einen individuellen Zugang zu M365 - und somit die Chance, 
neben den klassischen MS Office Programmen die kollaborativen Möglichkeiten von z.B. Teams 
und OneNote im Unterricht kennenzulernen.  
 
Bitte bringen Sie ein digitales Endgerät mit zum Unterricht - vorzugsweise einen Laptop, 
damit die Officeprogramme vollumfänglich nutzbar sind, möglich ist aber auch ein iPad mit Stift 
oder Tastatur. Fragen Sie bei Ihrer Ausbildungsleitung nach, inwiefern diese Ihnen ein digitales 
Endgerät zur Verfügung stellt oder Sie bei der Beschaffung unterstützt. 
 



   
 

Unser Dreifingermodell 
Wir wollen Ihre Medienkompetenz fördern. Daher ist es für 
uns wichtig, dass Sie digitale Endgeräte für Unterrichtszwe-
cke zielgerichtet nutzen. 
Unterrichtsfremde Nutzung wie z.B. privates Surfen und 
Spielen kann zu einer erheblichen Ablenkung vom Unterricht 
führen und das Lernen und soziale Miteinander gefährden. 
Daher ist es uns besonders wichtig, dass wir das Miteinan-
der, gegenseitige Höflichkeit und Respekt im Leitgedanken 
„Mensch vor Maschine“ besonders betonen. Bitte klappen Sie 
z.B. Ihre Bildschirme runter, wenn Lehrkräfte oder Mitschü-
ler:innen präsentieren. Ebenso erwarten wir, dass Ihre mo-
bilen Geräte auf lautlos gestellt sind und weder Sie noch Mit-
lernende oder Lehrkräfte durch Bild- oder Tonsignale abge-
lenkt werden. Wir wollen, dass Sie selbstgesteuert bleiben 
und Sie ihr Gerät steuern und nicht das Gerät Sie. Beachten 

Sie, dass Fehlverhalten in diesem Bereich zu Abwertungen in der Leistungsbeurteilung führt. Ge-
naueres zum Umgang mit Mobilgeräten und unserem Dreifingermodell erfahren Sie in den ersten 
Unterrichtswochen. 

 
 
Verbindung Theorie und Praxis (Exkursionen/Fachvorträge) 
Die Veranstaltungsbranche zeichnet sich durch eine Vielfalt an unter-
schiedlichen Ausbildungsbetrieben aus. Die Verbindung von Theorie und 
Praxis ist uns besonders wichtig. Wir laden zum Beispiel Expert:innen zu 
Fachvorträgen in unsere Schule ein oder besuchen Ausbildungsbetriebe.  
Neben dem Praxisprojekt in der Mittelstufe, nehmen wir aktiv Teil an 
Workshoptagen und organisieren diese zum Teil selbst. 
 

 
Zudem fahren wir regelmäßig zur internationalen Fachmesse Best of Event 
(BOE) nach Dortmund. 
 
In der Unterstufe geht es zur Meet Hamburg, einem zweitätigen Kongress der 
Veranstaltungswirtschaft von Azubis für Azubis mit Fachvorträgen, Workshops, 
Möglichkeiten zur Vernetzung und spannenden Locationtouren. 
 

 
Projekte in der Mittelstufe 
In der Mittelstufe haben Sie die Möglichkeit, unter Anwendung der Techniken des Projektmana-
gements und unter Beachtung der rechtlichen Vorgaben eigenständig eine Veranstaltung zu pla-
nen. Entweder haben wir externe Auftraggeber:innen, die Schule ist Auftraggeberin oder Sie ha-
ben eigene Ideen, die zu unserer Schule passen. Die Projekte sind werteorientiert. 

In der Vergangenheit gab es z.B. Projekte wie: 
1. Workshoptag in der LanxessArena 
2. „interkultureller Austausch“ für unsere Schüler:innen  
3. Werteorietiertes Comedy-Event  
4. Familienfest für den Verein krebskranker Kinder  
5. Modenschau für das BK Humboldt 
6. Incentive Skifahrt nach Österreich 
7. Abiball für ein Gymnasium 
8. Gesundheitstag am JDBK 
9. Abschlussfeiern 

 
 

 

https://www.jdbk.de/index.php/berufsschule-besuchen/veranstaltungskaufleute/et-unterricht/fahrt-zur-boe.html
https://www.jdbk.de/index.php/berufsschule-besuchen/veranstaltungskaufleute/et-unterricht/fahrt-zur-meet-hamburg.html


   

KMK Zertifikat – berufsbezogenes Englischzertifikat 
Sie haben die Möglichkeit, das KMK-Zertifikat Englisch (Bereich „Wirt-
schaft und Verwaltung“) abzulegen. Bei diesem Zertifikat handelt es sich 
um eine kaufmännische Fremdsprachenprüfung der Niveaustufe C1. 

Für Sie bietet die Teilnahme an der KMK-Zertifikatsprüfung die Chance, 
sich kostenfrei und ohne großen zusätzlichen Vorbereitungsaufwand 
Ihre Fremdsprachenkenntnisse nachzuweisen. 

Ansprechpartnerinnen in unserem Bildungsgang sind Frau Sherry-Fuchs 
und Frau von der Haar. 
 

 

EU-Austauschförderung – Ihr Weg ins Ausland 
Sie wollen einen Teil Ihrer Berufsausbildung im europäischen Ausland verbringen?  
 
Interkulturelle Kompetenzen, Sprach-
kenntnisse und Auslandserfahrungen 
stellen wichtige Qualifikationsmerk-
male auf dem europäischen Arbeits-
markt dar. Eine internationale Aus-
richtung des Unternehmens spielt 
auch bei der Wahl der zukünftigen 
Arbeitgeber:in eine immer größere 
Rolle. 

Melden Sie sich gerne unter aus-
land@jdbk.de um mehr zu erfahren.  
 
 
Weitere Informationen und aktuelle Berichte über das Schulleben am JDBK finden Sie auf unse-
rer Homepage. 
 
Wir hoffen, dass Sie eine schöne und erfolgreiche Zeit in unserer Schule verbringen! 
 
 
Ihr Team Veranstaltungskaufleute 
__________________________ 

Joseph-DuMont-Berufskolleg 
selbstorganisiert | mediengestützt | gesund 

 

 
 
 
 
 
 
  

https://www.jdbk.de/index.php/zusatzqualifikationen-nutzen/kmk-zertifikat.html
mailto:ausland@jdbk.de
mailto:ausland@jdbk.de
https://www.jdbk.de/index.php


   
 

Anhang 1: Bitte ausdrucken und unterschreiben lassen: 
 
Einverständniserklärung zur Datenübermittlung im Rahmen der Nutzung von 
Office365 der Stadt Köln 
 
Vorwort  
Diese Einverständniserklärung betrifft die nachfolgend genannten Parteien: Schulinstitution, 
Schüler (volljährig), Schülerin (volljährig), sorgeberechtigte Personen für nicht volljährige 
Schüler:innen. Die Schulverantwortlichen sind sich der gleichberechtigten unterschiedlichen Ge-
schlechter bewusst. Sollte in diesem Zusammenhang im Rahmen der genutzten Terminologie 
sowohl die weiblichen, männlichen als auch die transgender schulbesuchenden Personen nicht 
explizit separiert angesprochen werden, so dient dies der Vereinfachung des Schriftstücks und 
stellt keine Diskriminierung dar.  
 
Grundlage  
Ihnen wird am Joseph-DuMont-Berufskolleg - im Weiteren „Schule“ genannt – die Office365 
Online-Kommunikationsplattform zur Verfügung gestellt. Diese Plattform ist für die Nutzer kos-
tenfrei und ermöglicht eine unserem neuen Medienkonzept entsprechend moderne und zukunfts-
weisende Zusammenarbeit zwischen den Lehrenden und Lernenden. Zweck ist ausschließlich der 
Austausch von unterrichtsbezogenen Inhalten.  
 
Bestandteile von Office Education Plus  
Jedem Nutzer werden (u.a.) folgende Dienste von Microsoft zur Verfügung gestellt:  
• Microsoft Office Professional Plus 2016 für insgesamt 15 Endgeräte (5 Desktop PCs bzw. 

Laptops / 5 Tablets / 5 Smartphones)  
• zugelassene Apps laut Lizenzvereinbarung siehe Anlage: App-Übersicht Office365.pdf  
• Die SCHULE behält sich vor, einzelne Dienste nicht zur Verfügung zu stellen.  
 
Verhaltensregeln  
Es gelten die Nutzungsbedingungen der Stadt Köln (zu finden in der Fußzeile auf www.jdbk.de).  

Des Weiteren wünschen wir uns folgendes Verhalten:  
• Sei freundlich und höflich  
• Konflikte werden nicht über die Office365-Plattform ausgetragen  
• Verwende keine Ausdrucke, die der Beleidigung, Verleumdung, üblen Nachrede oder  

dem Nachstellen dienen könnten. 
 
Jedes Nutzerkonto in Office365 ist einer einzigen Person zugeordnet, hierzu werden Vorname und 
Nachname verwendet. Anonymisierte Nutzerkonten dürfen nicht verwendet  
werden. Durch persönliche Benutzerkonten und die Protokollierung können Aktionen bei Bedarf 
den entsprechenden Benutzerkonten zugeordnet werden. Alle Verstoße gegen unsere Verhaltens-
regeln (s.o.) werden schulintern geahndet. Schwerwiegende Verstoße führen zur Sperrung des 
betroffenen Nutzerkontos und zur Weiterleitung der Verstöße an die jeweiligen Behörden. Dies 
betrifft speziell die folgenden Themen:  

• Speichern, Vervielfältigen oder Bereitstellen von illegalen Dateien  
• Verletzung von Privatsphäre  
• Cyber-Mobbing/ Shitstorm  
• Beleidigung  
• Verleumdung  
• Üble Nachrede  
• Beschimpfungen  

Des Weiteren gelten folgende Bestimmungen:  
• die deutsche Gesetzgebung (u.a. das Strafgesetzbuch bei oben unter Cybermobbing ge-

nannten Tatbeständen, Bundesdatenschutzgesetz)  
• die Datenschutzbestimmungen und Lizenzbedingungen von Microsoft  
• http://www.microsoft.com/de-de/servicesagreement/  

 
 



   
 
 
Jede Nutzer:in ist verpflichtet, dafür zu sorgen, dass sein Passwort keiner anderen Person be-
kannt wird, bei Verdacht ist das Passwort zu ändern. Bei einem Verdacht auf Missbrauch des 
Benutzerkontos ist die Administration zu benachrichtigen.  
 
Datenschutz  
Die Schule nutzt ab sofort den Webservice Office365 von Microsoft. Um die dafür benötigten 
Nutzerkonten zu erstellen, werden Schüler:innendaten entsprechend der Verfahrensbeschreibung 
übermittelt. Damit die Vorschriften des Datenschutzgesetzes eingehalten werden, müssen die 
schulbesuchenden Personen oder deren Sorgeberechtigte (bei Minderjährigen) dieser Übermitt-
lung zustimmen.  
 
 
 
 
 
 

  

 
 

Zustimmungserklärung  
der schulbesuchenden Person bzw. der sorgeberechtigten Person 

 
 
Ich willige/Wir willigen ein, dass mir/dem Kind ein Online-Account zur Nutzung der aufgeführten 
Dienste durch die Schule eingerichtet wird. Über Art und Umfang des dafür notwendigen Daten-
austauschs wurde ich/wurden wir informiert.  
Es wird die schulische Nutzung von gemeinsam erstellten oder anderen zur Verfügung gestellten 
Daten gestattet. Die Nutzung dieser Daten wird zum ursprünglichen Verwendungszweck auch 
über den Schulbesuch hinaus gestattet.  
 
Vorname und Nachname der schulbesuchenden Person:  ________________________________ 
 
 
Unterschrift der schulbesuchenden Person:  ________________________________ 
 
 
Vor- und Nachname des Sorgeberechtigten:  ________________________________ 
 
 
Datum und Unterschrift des Sorgeberechtigten:  ________________________________ 

 

Diese Zustimmung kann jederzeit schriftlich gegenüber der Schulleitung widerrufen werden.  

 
 
 
 


